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Förderung von Bürgerschaftlichem Engagement 
und Selbsthilfe im Sozialbereich

Sammelbeschluss – Übernahme in die Regelförderung ab 2016

Förderung des Afrikanischen Begegnungszentrums München e.V., (ABEZE)
Förderung des Vereins Afghanische Frauen in München e.V., (AFM)
Förderung der Gesellschaft für Integration und Kultur in Europa e.V., (GIK)
Förderung des Vereins heimaten e.V. Netz für Chancengerechtigkeit, (heimaten)
Förderung des Muslimrat München e.V., (Muslimrat)
Förderung der Projektgruppe Werkstatt im Nachbarschaftswerk wagnis e.V., (werkstatt)
Förderung des Bildungs-, Erziehungs- und Kulturzentrums e.V., (BEK)
Förderung des Väter Netzwerks München e.V., (Väternetz),
Förderung des OMA-OPA-Services des Evangelisch-Lutherischen Dekanats München (OOS)

im Rahmen der sozialen Selbsthilfeförderung 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 03037

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 21.10.2015
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin
wie in der gemeinsamen Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und des 
Sozialausschusses vom 06.10.2015.
Die Ausschüsse haben die Annahme des Antrages in folgender Fassung empfohlen:

Der Sozialausschuss beschließt als vorberatender Ausschuss:
1. Das Sozialreferat wird beauftragt, den Verein ABEZE e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 32.600 Euro 
(in Worten: zweiunddreissigtausendsechshundert Euro) aus dem Produktbudget 
60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 4700.700.0000.0 zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt das ABEZE e.V. ab dem Jahre 2016 dauerhaft im 
Bereich  S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 6.2.1. 
(Beratung, Bildung und Qualifizierung nach Flucht) in Höhe von 32.600 Euro zu 
fördern.
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2. Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein AFM e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 2.700 Euro
aus dem Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 
4700.700.0000.0 zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein AFM e.V. ab dem Jahre 2016 dauerhaft 
im Bereich S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 6.2.1. 
(Beratung, Bildung und Qualifizierung nach Flucht) in Höhe von 2.720 Euro zu fördern.

3. Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein GIK e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 36.000 Euro
aus dem Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 
4700.700.0000.0 zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt GIK e.V. ab dem Jahr 2016 dauerhaft im Bereich 
S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 6.2.1. (Beratung, 
Bildung und Qualifizierung nach Flucht) in Höhe von 45.000 Euro zu fördern.
In dieser Förderung ist der Anteil des Raummanagements des Selbsthilfezentrums 
München in Höhe von 8.900 Euro mit enthalten.

4. Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein heimaten e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 4.590 Euro 
aus dem Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 
4700.700.0000.0 zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt heimaten e.V. ab dem Jahr 2016 dauerhaft im 
Bereich S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 6.2.1. 
(Beratung, Bildung und Qualifizierung nach Flucht) in Höhe von 4.590 Euro  zu fördern.

5.  Das Sozialreferat wird beauftragt den Muslimrat e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 9.714 Euro 
aus dem Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 
4700.700.0000.0 zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt den Muslimrat e.V. ab dem Jahr 2016 dauerhaft im 
Bereich S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 6.1.3. 
(Interkulturelle Öffnung) in Höhe von: 9.700 Euro zu fördern.
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5. Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein werkstatt e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 9.549 Euro 
aus dem Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 
4700.700.0000.0 zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt die werkstatt e.V. ab dem Jahr 2016 dauerhaft im 
Bereich S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 4.1.7. 
(Quartierbezogene Bewohnerarbeit) in Höhe von: 9.600 Euro zu fördern.

6. Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein BEK e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 30.935 Euro 
aus dem Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 
4700.700.0000.0 zu fördern.
Das Sozialreferat wird beauftragt BEK e.V. ab dem Jahr 2016 dauerhaft im Bereich 
S-III, Amt für Wohnen und Migration unter der Produktleistung 6.2.1. (Beratung, 
Bildung und Qualifizierung nach Flucht) in Höhe von 32.935 Euro zu fördern.

7. Die Produktkostenbudgets im Bereich des Amtes für Wohnen und Migration erhöhen 
sich ab 2016 um insgesamt 137.145 Euro, davon sind 137.145 Euro zahlungswirksam.
Das Sozialreferat wird beauftragt die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel im 
Rahmen des Haushaltsplanansatzes 2016 zusätzlich anzumelden.

8. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss beschließt als vorberatender Ausschuss:
1.  Das Sozialreferat wird beauftragt den Verein Väternetz e.V. 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 9.788 Euro aus dem 
Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 4700.700.0000.0 
zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt das Väternetz e.V. ab dem Jahr 2016 dauerhaft im 
Bereich S-II, Stadtjugendamt unter der Produktleistung 3.2.1 (Familienangebote im 
Stadtjugendamt) in Höhe von 5.000 Euro zu fördern.
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2.  Das Sozialreferat wird beauftragt den OMA-OPA-Service 

im Haushaltsjahr 2015 mit einer Gesamtzuwendung in Höhe von 36.640 Euro aus dem
Produktbudget 60.7.3.1 Selbsthilfeförderung bei der Finanzposition 4700.700.0000.0 
zu fördern.

Das Sozialreferat wird beauftragt den OMA-OPA-Service ab dem Jahr 2016 dauerhaft 
im Bereich S-II, Stadtjugendamt unter der Produktleistung 3.2.1 (Familienangebote im 
Stadtjugendamt) in Höhe von: 37.000 Euro zu fördern.

3.  Die Produktkostenbudgets im Bereich des Stadtjugendamts erhöhen sich ab 2016 auf 
    insgesamt  42.000 Euro, davon sind 42.000 Euro zahlungswirksam.
    Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel im 
    Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2016 zusätzlich anzumelden.

4.  Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin

Brigitte Meier
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin

III. Abdruck von I. mit II.
über den Stenographischen Sitzungsdienst
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an die Stadtkämmerei, HA II/11
an die Stadtkämmerei, HA II/12
an das Revisionsamt
z. K.
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IV. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, S-I-LG
An das Sozialreferat, S-II-LG
An das Sozialreferat, S-III-M
An die Frauengleichstellungsstelle
An das Sozialreferat, S-Z-F
An das Sozialreferat, S-Z-P/LG
An das Sozialreferat, S-III-KFT
z.K.

Am

I.A.


